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Elektrokonzern vertraut in der Lagerverwaltung auf die EPG 

Weltmarktführer Schneider Electric steigert mit LFS die  

Effizienz in der Lagerlogistik um 15 Prozent 

 

Die Schneider Electric SE ist mit 142.000 Mitarbeitern in 150 Ländern der Welt-

marktführer für digitale Energie- und Automatisierungslösungen. Zum Geschäfts-

feld des 1836 in Frankreich gegründeten Konzerns gehören die digitale 

Transformation des Energiemanagements und die Automatisierung sowie die Be-

reitstellung von Stromverteilungsanlagen und sicheren Energieanlagen für Haus-

halte, Gebäude, Rechenzentren, Infrastruktur und Industrie. Dies erfordert eine 

stets professionelle Planung und Steuerung der zur Verfügung stehenden logisti-

schen Ressourcen und Kapazitäten. Deshalb hat Schneider Electric in den vergan-

genen Jahren die Digitalisierung in vielfältiger Weise vorangetrieben. Im 

französischen Saarunion, nordwestlich von Straßburg, vertraut Schneider Electric 

auf das Lagerführungssystem LFS der EPG (Ehrhardt Partner Group). Mit Erfolg: 

Seit der Einführung konnte der Elektrokonzern seine Lagerlogistikkapazitäten an 

diesem Standort um 15 Prozent erhöhen.    

 

Für das 10.000 Quadratmeter große Lager- und Distributionszentrum in Saarunion mit 

mehr als 7.500 verfügbaren Produkten benötigte Schneider ein zuverlässiges Lagerver-

waltungssystem, das sowohl die lokalen Vertriebszentren als auch die Kunden verläss-

lich mit Schaltanlagen sowie Zubehör beliefert – und das jeweils in der richtigen Menge 

und zum richtigen Zeitpunkt. Der Umschlagfaktor des Lagers in Saarunion ist hoch: Täg-

lich verlassen rund 30 Lkw mit insgesamt 30.000 Tonnen Waren und 15.000 Paletten 

das Gelände.  

 

Die Flexibilität von LFS ist für Schneider ein klarer Wettbewerbsvorteil 

Nach der Entscheidung für das Lagerführungssystem LFS der EPG waren für Schneider 

Electric bei der Einführung des Systems vor allem folgende Aspekte von entscheidender 

Bedeutung: fristgerechte Lieferungen an die Kunden, das Vermeiden von Engpässen 

und eine große Flexibilität. Das bisherige Warehouse Management System (WMS) 
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wurde den Anforderungen hinsichtlich dynamischer Lieferketten und der damit einher-

gehenden Anfälligkeiten und Störungen nicht mehr gerecht: Die vorhandenen Daten 

wurden immer unzuverlässiger. Das flexible und hochmoderne LFS sollte sowohl den 

eigenen spezifischen Anforderungen besser entsprechen als auch das Unternehmen 

zukunftssicherer machen. Schneider Electric verfolgte mit der Einführung von LFS das 

Ziel, die Planung und Steuerung aller Materialflüsse effektiver und zuverlässiger zu ge-

stalten. Zudem sollten die Bewegungen aller manuellen und automatischen Logistikan-

lagen aktiv mit hundertprozentiger Sicherheit und Transparenz gesteuert werden 

können. „Wir waren von Beginn an überzeugt von den Flexibilitätsvorteilen von LFS, die 

sich aus den zahlreichen Funktionen ergeben“, sagt Kevin Cartolano, Schneider Depart-

ment Operations Manager in Saarunion. 

 

In nur drei Monaten 15 Prozent mehr Logistikkapazität 

Die Implementierung verlief reibungslos und ohne Stillstandszeiten im Lager. In nur 18 

Monaten gelang dem EPG-Team in enger Zusammenarbeit mit Schneider Electric die 

Umsetzung des Projekts. Seitdem ist das Lager- und Distributionszentrum in der Lage, 

die Prozesse deutlich effizienter zu gestalten. Die Logistikkapazität erhöhte sich dabei 

um 15 Prozent. In nur drei Monaten konnte das Zentrum frühere Leistungskennzahlen 

übertreffen. Für Schneider ist insbesondere die Flexibilität des maßgeschneiderten LFS 

ein großer Wettbewerbsvorteil. „LFS ist so konfiguriert, dass unsere Mitarbeitenden alle 

Aufträge transparent verwalten sowie jederzeit in die Abläufe und Prozesse eingreifen 

und diese selbst ändern können“, erklärt Cartolano. Der Department Operations Mana-

ger hebt zudem das Etikettenverwaltungsmodul hervor: „Es ermöglicht uns, direkt über 

LFS zu drucken. Das hat den Vorteil, neue Aufträge sofort und ohne Stillstandszeiten 

integrieren zu können. Gleichzeitig erlaubt die Druckermanagementfunktion den von uns 

benannten Hauptnutzen, einzelne Drucker zu verwalten.“ Mit dem modularen LFS kann 

Schneider nun unterschiedliche Versandlösungen sowohl für die lokalen Verteilzentren 

als auch für die Kunden anbieten.  

 

Benutzerfreundliche Oberfläche erleichterte die Einführung 

Die benutzerfreundliche Oberfläche des Systems erleichterte den Führungskräften und 

Mitarbeitenden am Standort die Handhabung und Einarbeitung. Es ist auf verschiedenen 
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Plattformen wie Tablets, Handhelds, Laptops und Desktop-Computern darstellbar, so-

dass es je nach Bedarf im kompletten Lager zum Einsatz kommt. „Die Qualität und Ge-

schwindigkeit der Kommunikation mit dem vielseitigen und fachkundigen Support-

Personal der EPG war lobenswert. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit der EPG 

bei vielen zukünftigen Modernisierungsprojekten“, sagt Cartolano. 

 

Stand:   18. November 2022 

Umfang:  4.634 Zeichen inkl. Leerzeichen 

 

EPG – Smarter Connected Logistics 

EPG ist ein international führender Anbieter für eine umfassende Supply Chain Execution Suite 

(EPG ONE™) und beschäftigt 900 Mitarbeiter an 21 Standorten weltweit. Die Unternehmens-

gruppe bietet ihren mehr als 1.600 Kunden WMS-, WCS-, WFM-, TMS- und Voice-Lösungen zur 

Optimierung von Logistikprozessen – von der manuellen bis zur vollautomatisierten Logistikum-

gebung. Die Lösungen der EPG decken die gesamte Lieferkette ab: vom Lager über die Straße 

bis hin zu Boden- und Frachtabfertigungslösungen an Flughäfen. Logistik-Consulting, Cloud-Ser-

vices, Managed Services und Logistik-Schulungen in der eigenen Akademie runden das umfas-

sende Lösungsangebot der EPG ab. 
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